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K U R Z K O M M E N T A R

(vorläufiges Ergebnis)

1.1: Allgemeines

Der vorliegende Kommentar wurde ohne Berücksichtigung von Auslandsösterreichern und
Wahlkartenwählern erstellt. Diese beiden Datenelemente liegen erst zu einem späteren Zeitpunkt
vor. Der Kommentar beruht daher auf vorläufigen Ergebnissen, die sich, erfahrungsgemäß, jedoch
nur mehr minimal ändern können.

Die Anzahl der in der Stadt wahlberechtigten Personen betrug bei der Nationalratswahl vom
17.12.1995 98.071 (ohne Auslandsösterreicher). Dies waren um 1.794 Personen weniger, als bei
der Nationalratswahl 1994. Gegenüber der Nationalratswahl vom Oktober 1990 betrug der Verlust an
Wahlberechtigten sogar 3.464 Personen (-3,5%). Die mittelfristige Entwicklung der Einwohner mit
Hauptwohnsitz in der Stadt Salzburg bestätigt diese Entwicklung, als auch die Anzahl der
wahlberechtigten Inländer im gleichen Zeitraum (1990 - 1995) von 123.674 auf 120.020 (-3%)
zurückging, während die Anzahl der nicht wahlberechtigten ausländischen Staatsbürger von 14.594
auf 24.950 (+71%) anstieg. Die Gesamtzahl aller Einwohner mit Hauptwohnsitz vergrößerte sich von
1990 - 1995 von 138.000 auf fast 145.000 (+5,1%).

Das Auseinanderklaffen zwischen der leicht gesunkenen Anzahl der Wahlberechtigten einerseits
und der stark gestiegenen Anzahl der gültig abgegebenen Stimmen andererseits ist ausnahmslos
auf die stark gestiegene Wahlbeteiligung zurückzuführen: Während bei der Nationalratswahl 1994
die Wahlbeteiligung auf das historische Tief von 68,3% absank, stieg sie bei der Nationalratswahl
1995 auf 76,7% (ohne Berücksichtigung der 2.100 Auslandsösterreicher). Diese 76,7% liegen zwar
noch immer deutlich unter der bis zur Mitte der 80er Jahre ständig überschrittenen 80% Marke,
können aber dennoch als ein Zeichen von gestiegener staatsbürgerlicher Reife angesehen werden.
Im Vergleich zur Stadt Salzburg lag die Wahlbeteiligung sowohl auf Landesebene (81,73%), als auch
auf Bundesebene (82,74%) deutlich über dem Stadtwert.

Stimmenanteile der wichtigsten wahlwerbenden Parteien bei den Nationalratswahlen
seit 1945 in der Stadt Salzburg

National-
ratswahlen
seit 1945

25.11.1945
09.10.1949
22.02.1953
13.05.1956
10.05.1959
18.11.1962
06.03.1966
01.03.1970
10.10.1971
05.10.1975
06.05.1979
24.04.1983
23.11.1986
07.10.1990
09.10.1994
17.121995

Wahl-
berechtigte

40.932
60.400
64.303
67.617
73.876
78.106
84.017
90.888
92.130
95.529
96.823
97.478
99.806
101.535
99.865
98.071

Wahlbe-
teiligung

in%
89,87
93,11
95,98
92,78
89,37
90,38
88,17
84,76
81,45
82,98
84,46
84,67
79,25
70,55
68,3
76,7

abge-
gebene
gültige

Stimmen
36.005
54.789
60.258
61.473
65.041
69.948
73.221
76.472
74.287
78.559
80.831
81.562
77.965
69.484
67.020
74.046

SPÖ

51,1
36,7
36,9
36,3
39,3
38,4
34,9
43,5
46,7
46,0
45,6
41,1
36,4
37,2
29,1
32,6

ÖVP

45,0
32,9
32,4
39,3
36,5
40,5
41,6
37,5
37,0
37,0
38,5
42,2
36,2
24,3
21,9
23,2

FPÖ1>

-
25,1
27,0
21,5
22,3
18,9
18,2
1.7,9
15,3
15,8
15,1
9,8
18,1
24,1
26,9
26,9

Grüne
2)
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-

6,3
8,6
11,3
11,4
7,5

Liberales
Forum Sonstige

3,9
5,3
3,7
2,9
1,9
2,2
5,3
1,1
1,0
1,2
0,7
0,5
0,7
3,1

9,1 1,6
8,4 1,4

1) früher Wdu.Vdu
2) bis 1986: GA



- Die Anzahl jener Personen, die ungültig wählten und damit wenigstens von ihrem Wahlrecht
Gebrauch machten, (sich also nicht in eine totale Verweigerung flüchteten) belief sich auf 1.164 bzw.
auf 1,55% aller abgegebenen Stimmen. Bei der Nationalratswahl 1994 betrug die Anzahl der
ungültigen Stimmen 1.234 bzw. 1,81%.

Die Anzahl der in der Stadt Salzburg ausgegebenen Wahlkarten betrug 6.649 (inkl. Wahlkarten an
Auslandsösterreicher). Bei der Nationalratswahl 1994 lag die Zahl der Wahlkarten noch bei 7.324.
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Anteil der Parteisummen
an den gültigen Stimmen
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Für die Stadt Salzburg ergab sich bei der Nationalratswahl vom 17.12.1995 das folgende, vorläufige
Endergebnis:

24.146 Stimmen (32,61%) entfielen auf die SPÖ, 17.182 Stimmen (23,20%) auf die ÖVP, 19.931
Stimmen (26,92%) auf die FPÖ, 5.572 Stimmen (7,53%) auf die Grünen, 6.216 Stimmen (8,39%) auf
das Liberale Forum und der Rest von 999 Stimmen (1,35%) auf die "NEIN" und die KPÖ.
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Abgegebene gültige Stimmen nach
Parteienanteil und Wahlbezirken D
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Gewinner der Wahl ist damit in erster Linie die SPÖ, die gegenüber der Nationalratswahl 1994 4.651
Stimmen gewinnen konnte, bzw. ihren Stimmenanteil um 3,52 Prozentpunkte verbessern konnte. Der
anteilsmäßige Zuwachs an Prozentpunkten war damit in der Stadt Salzburg geringfügig höher als auf
Bundesebene (+3,4 Prozentpunkte) und deutlich höher als auf Landesebene (+1,9 Prozentpunkte). -
Mit einem Plus von 2.508 Stimmen bzw. einem Anteilsgewinn von 1,31 Prozentpunkten kann sich in
der Stadt Salzburg auch die ÖVP zu den Gewinnern zählen. Im Vergleich dazu verzeichnete die ÖVP
auf Bundesebene einen minimalen Anteilsgewinn von +0,6 Prozentpunkten, während sich der Anteil
auf Landesebene nicht veränderte.

Nationalratswahl '95

Anteil der NichtWähler und der Partei-
summen an der Anzahl derl

"Alternatives"
Wahlergebnis

i
i

ÖVP SPÖ FPÖ Grüne LIF1' NW2>

Nafionalratswahl 1995

Nationalratswahl 1994
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1) = Liberales Forum
2) = NichtWähler

Die FPÖ, als wiederum zweitstärkste Partei in der Stadt Salzburg, erhielt einen Zuwachs von 1.909
Stimmen, was einem Anteilsgewinn von 0,03 Prozentpunkten entsprach. Auf Bundesebene verlor
die FPÖ 0,4 Prozentpunkte, auf Landesebene hingegen ergab sich ein Zuwachs um 1,8
Prozentpunkte. - Verlierer der Wahl waren in der Stadt Salzburg die Grünen. Ihnen kamen, im
Vergleich zur Nationalratswahl 1994,2.041 Stimmen abhanden bzw. verringerte sich ihr Anteil um -
3,83 Prozentpunkte. Der Anteilsverlust in der Stadt Salzburg war damit größer als auf Bundesebene
(-2,7 Prozentpunkte) bzw. auf Landesebene (-2,9 Prozentpunkte). - Das Liberale Forum stieg in der
Stadt Salzburg, im Vergleich zur Nationalratswahl 1994 etwa pari aus: Einem geringfügigen
Stimmengewinn von +118 steht ein ebenso geringfügiger Anteilsverlust von 0,7 Prozentpunkten
gegenüber. Die Anteilsverluste des Liberalen Forums in der Stadt, sind fast ident mit denen auf
Bundesebene (-0,7 Prozentpunkte) und auf Landesebene (-0,6 Prozentpunkte).



Wie bei den vergangenen Wahlen, erlaubt sich das Amt für Statistik auch diesmal das sogenannte
"ALTERNATIVE WAHLERGEBNIS" als legitime und interessante Zusatzinformation vorzulegen. Das
alternative Wahlergebnis wird wie folgt berechnet: Die für eine Partei abgegebene Stimmenanzahl
wird nicht der Anzahl der gültig abgegebenen Stimmen, sondern der Anzahl der Wahlberechtigten
gegenübergestellt. Das alternative Wahlergebnis gibt daher Antwort auf die Frage, wieviel Prozent
der Wahlberechtigten sich für eine Partei entschieden haben und weicht daher teils erheblich vom
offiziellen Wahlergebnis ab.

Alternatives Wahlergebnis für den Bereich der Stadt Salzburg

(Anteil der für eine Partei abgegebenen Stimmen an der Anzahl der Wahlberechtigten)

SPÖ

ÖVP

FPÖ

Grüne

Liberales Forum

Nationalratswahl

1995

24,6%

17,5%

20,3%

5,7%

6,3%

Nationalratswahl

1994

19,5%

14,7%

18,0%

7,6%

6,1%

Nationalratswahl

1990

25,4%

16,6%

16,5%

7,7%

-

23,3% aller Wahlberechtigten entschieden sich bei der Nationalratswahl 1995 für das Nichtwählen.
Bei der Nationalratswahl 1994 lag der errechnete Nichtwähleranteil noch bei 31,7%. Während bei
den vergangenen Wahlen die "Partei der NichtWähler" fast schon regelmäßig die "stimmenstärkste
Partei" stellte, liegt sie bei dieser Wahl, bedingt durch das positive Wahlverhalten der Bevölkerung,
hinter der SPÖ am zweiten Rang.



1.2: SPO

Mit 32,6% der gültig abgegebenen Stimmen brachte die SPÖ den Wahlsieg bei der Nationalratswahl
1995 in der Stadt Salzburg nach Hause. Dieser Sieg ergab sich aus einem absoluten
Stimmenzuwachs von +4.651 (+23,9%) bzw. aus einem Anteilsgewinn von 29,09% auf 32,61%, also
eine Steigerung um +3,52 Prozentpunkte. Im langfristigen Vergleich bedeuten die 32,6% jedoch den
zweitniedrigsten Stimmenanteil seit 1945. Nur bei der Nationalratswahl vom Oktober 1994 war der
Anteil mit 29,1% noch geringer als diesmal.

Aufgeteilt auf die 16 Wahlbezirke der Stadt Salzburg streut der Stimmenanteil für die SPÖ von 42,0%
im Bezirk 8 (Lehen) bis 20,8% im Bezirk 15 (Altstadt/Mülln). Gegenüber der Nationalratswahl vom
Oktober 1994 verzeichnete die SPÖ in allen 16 Wahlbezirken der Stadt sowohl absolute
Stimmengewinne als auch Anteilsverbesserungen. Die größten absoluten Stimmengewinne von 500
und darüber entfielen auf die Bezirke 10 (Maxglan/Aiglhof), 9 (Liefering) und 8 (Lehen). Die höchsten
Zuwächse von über 5 Prozentpunkten bei den Anteilswerten ergaben sich in den Bezirken 12
(Riedenburg), 6 (Parsch) und 15 (Altstadt/Mülln).
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SPÖ - Anteil an den
gültigen Stimmen
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In keinem der 16 Wahlbezirke erreichte die SPÖ die absolute Mehrheit. Die relative Mehrheit der
abgegebenen gültigen Stimmen entfiel in 9 Wahlbezirken auf die SPÖ. Das alternative Wahlergebnis
(Anteil der für die SPÖ abgegebenen Stimmen, bezogen auf die Anzahl der Wahlberechtigten)
schwankte zwischen 31,0% im Bezirk 8 (Lehen) und 14,7% im Bezirk 15 (Altstadt/Mülln).

Die Entwicklung der SPÖ Stimmenanteile in den 16 Wahlbezirken, für die 3 letzten Nationalratswahlen,
ist aus der nachfolgenden Tabelle ersichtlich.

SPÖ - Bezirksergebnisse Nationalratswahl 1995 -1994 - 1990

Stadt Salzburg zusammen

davon Wahlbezirke

01 -Neustadt/Äußerer Stein
02-Elisabethvorstadt
O3-Itzling/Kasern/Sam
O4-Gnigl/Langwied
05-Schallmoos
06-Parsch
O7-Aigen/Abfalter/Glas
08-Lehen
09-Liefering
10-Maxglan
11-Taxham
12-Riedenburg
13-Gneis/Leopoldskron/

Morzg/Moos
14-Nonntal/Hermau
15-Altstadt/Mülln
16-Josefiau/Alpenstraße

Anteil
in
%

32,6

26,7
39,5
39,3
36,6
35,6
25,2
24,4
42,0
35,0
33,7
36,7
25,2
23,5

28,1
20,8
34,3

1995
Verändg.
in Pro-
zentpkt.

+ 3,5

+ 3,5
+ 1,4
+ 2,9
+ 3,8
+ 3,3
+ 5,4
+ 3,0
+ 3,7
+ 3,4
+ 4,0
+ 2,5
+ 5,6
+3,7

+ 3,0
+ 5,4
+ 1,9

Anteil
in
%

29,1

23,2
38,1
36,4
32,8
32,3
19,8
21,4
38,3
31,6
29,7
34,2
19,6
19,8

25,1
15,4
32,4

1994
Verändg.
in Pro-
zentpkt.

-8 ,1

-5 ,3
-9 ,8

-10,6
-8 ,0
-9 ,4
-5 ,9
-7 ,5
-8 ,3
-9 ,0
-8 ,6
-7 ,8
-8 ,7
-6 ,8

-6 ,5
-6 ,5
-7 ,2

1990
Anteil

in
%

37,2

28,5
47,9
47,0
40,8
41,7
25,7
28,9
46,6
40,6
38,3
42,0
28,3
26,6

31,6
21,9
39,6

8



1.3: OVP

Auf die ÖVP entfielen bei der Nationalratswahl vom 17.12.1995 23,2% der gültig abgegebenen
Stimmen. Gegenüber der Nationalratswahl vom Oktober 1994 bedeutet dies einen Gewinn um
+2.508 Stimmen (+17,1%) und einen Anteilszuwachs von 21,9% auf 23,2%, also um +1,3
Prozentpunkte. Im langfristigen Vergleich seit 1945 stellen die 23,2% jedoch das zweitschlechteste
Ergebnis dar. Nur bei der Nationalratswahl 1994 wurde mit 21,9% ein schlechteres Ergebnis erzielt.

In den 16 Wahlbezirken der Stadt schwankte der für die ÖVP errechnete Stimmenanteil von 34,8%
im Bezirk 15 (Altstadt/Mülln) bis 15,4% im Bezirk 8 (Lehen). Gegenüber der Nationalratswahl 1994
verzeichnete die ÖVP in allen Wahlbezirken absolute Stimmenzuwächse und auch in 14 der 16
Wahlbezirke ergaben sich Verbesserungen bei den Anteilswerten. Nur in den Bezirken 8 (Lehen)
und 9 (Liefering) stagnierte bzw. sank der Anteilswert. Die größten absoluten Stimmengewinne von
mehr als 300 Stimmen entfielen auf die Bezirke 14 (Nonntal/Herrnau) und 10 (Maxglan/Aiglhof). Die
höchsten positiven Veränderungen (3 und mehr Prozentpunkte) bei den Anteilswerten entfielen auf
die Bezirke 7 (Aigen/Abfalter/Glas), 12 (Riedenburg) und 14 (Nonntal/Herrnau).
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iüül Stimmenanteil der ÖVP
in den Wahlbezirken *)

• I unter 20 %
20 bis < 30%
30 % u. mehr
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p l I H i i l l Veränderung in %-Punkten I I I
zurNationalratswahli994 ®™

• +1 bis<+2%
+2 % u. mehr

') die Namen der Wahlbezirke sind
dem am Beginn der Publikation
beigelegten Plan zu entnehmen
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In keinem der 16 Wahlbezirke erreichte die ÖVP die absolute Mehrheit, in 7 Bezirken der Stadt war die
ÖVP die stimmenstärkste Partei. Das alternative Wahlergebnis (Anteil der für die ÖVP abgegebenen
Stimmen, bezogen auf die Anzahl der Wahlberechtigten) streute zwischen 24,6% im Bezirk 15
(Altstadt/Mülln) und 11,4% im Bezirk 8 (Lehen).

Die Entwicklung der ÖVP Stimmenanteile in den 16 Wahlbezirken, für die 3 letzten Nationalratswahlen,
ist aus der nachfolgenden Tabelle ersichtlich.

ÖVP - Bezirksergebnisse Nationalratswahl 1995 -1994 -1990

Stadt Salzburg zusammen

davon Wahlbezirke

01-Neustadt/Äußerer Stein
02-Elisabethvorstadt
O3-Itzling/Kasern/Sam
O4-Gnigl/Langwied
05-Schallmoos
06-Parsch
O7-Aigen/Abfalter/Glas
08-Lehen
09-Liefering
10-Maxglan
11-Taxham
12-Riedenburg
13-Gneis/Leopoldskron/

Morzg/Moos
14-Nonntal/Herrnau
15-Altstadt/Mülln
16-Josefiau/Alpenstraße

Anteil
in
%

23,2

27,3
16,5
17,6
20,9
18,7
29,2
30,9
15,4
20,1
22,1
19,8
29,5
31,1

28,3
34,8
18,6

1995

Verändg.
in Pro-

zentpkt.

+ 1,3

+ 1,1
+ 0,1
+ 0,8
+ 1,1
+ 0,8
+ 2,9
+ 3,8

-
-0,2
+ 1,5
+ 0,3
+ 3,1
+ 2,1

+3,0
+ 1,3
+ 0,6

Anteil
in
%

21,9

26,2
16,4
16,8
19,8
17,9
26,3
27,1
15,4
20,3
20,6
19,5
26,4
29,0

25,3
33,5
18,0

1994

Verändg.
in Pro-

zentpkt.

-2,4

-4,3
-2,5
-1,4
-1,9
-2,4
-4,5
-0,9
-1,9
-2,8
-2,7
-1,6
-1,7
-2,2

-2,7
-4,5
-3,0

1990

Anteil
in
%

24,3

30,5
18,9
18,2
21,7
20,3
30,8
28,0
17,3
23,1
23,3
21,1
28,1
31,2

28,0
38,0
21,0
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1.4: FPO

Mit 26,9% aller gültig abgegebenen Stimmen erreichte die FPÖ das zweitbeste Ergebnis aller
Nationalratswahlen seit 1945 in der Stadt Salzburg. Im konkreten Fall heißt das, daß der bei der
Nationalratswahl 1994 erreichte Wert exakt wieder erreicht werden konnte. Auch das für 1994
erklärte Wahlziel, nämlich in der Stadt Salzburg bei Nationalratswahlen die zweitstärkste Partei zu
werden, konnte gehalten werden. Gegenüber der Nationalratswahl 1994 erhielt die FPÖ einen
absoluten Zuwachs um +1.909 Stimmen (+10,6), während der Anteilswert fast unverändert blieb:
1994: 26,89%, 1995: 26,92%.

Aufgeteilt auf die 16 Wahlbezirke der Stadt schwankte der Stimmenanteil für die FPÖ zwischen
30,2% im Bezirk 9 (Liefering) und 22,0% im Bezirk 15 (AltstadVMülln). Im Gegensatz zu den anderen
Parteien ist das Wählerpotential der FPÖ verhältnismäßig gleichmäßig über die 16 Wahlbezirke
verteilt. Gegenüber der Nationalratswahl 1994 verzeichnete die FPÖ in allen Wahlbezirken
Stimmengewinne, wobei die größten absoluten Zuwächse auf die Bezirke 9 (Liefering), 3
(Itzling/Kasem/Sam), 8 (Lehen) und 10 (Maxglan/Aiglhof) entfielen. Die Anteilswerte stiegen in 8
Bezirken geringfügig (am meisten im Bezirk 2/Elisabethvorstadt) um 2,0 Prozentpunkte) während sie
in 8 Bezirken stagnierten bzw. leicht abnahmen (am größten war die Abnahme mit -1,7% im Bezirk
7/Aigen/Abfalter/Glas).

Nationalrotswahl '95

FPÖ - Anteil on den
gültigen Stimmen

Magistrat Salzburg
Amt für Statistik l ü

12



Nationalratswohl '95

13



Die FPÖ erreichte in keinem der 16 Wahlbezirke weder die absolute noch die relative
Stimmenmehrheit. In 2 Wahlbezirken war die FPÖ stimmenstärker als die SPÖ, in 9 Bezirken
stimmenstärker als die ÖVP, in 5 Bezirken lag sie hinter SPÖ und ÖVP. Das alternative
Wahlergebnis (Anteil der für die FPÖ abgegebenen Stimmen, bezogen auf die Anzahl der
Wahlberechtigten) schwankte zwischen 22,5% im Bezirk 11 (Taxham) und 15,6% im Bezirk 15
(Altstadt/Mülln).

Die Entwicklung der FPÖ Stimmenanteile in den 16 Wahlbezirken, für die 3 letzten Nationalratswahlen,
ist aus der nachfolgenden Tabelle ersichtlich.

FPÖ - Bezirksergebnisse Nationalratswahl 1995 -1994 -1980

Stadt Salzburg zusammen

davon Wahlbezirke

01-Neustadt/Äußerer Stein
02-Elisabethvorstadt
O3-Itzling/Kasem/Sam
O4-Gnigl/Langwied
05-Schallmoos
06-Parsch
O7-Aigen/Abfalter/Glas
08-Lehen
09-Liefering
10-Maxglan
11-Taxham
12-Riedenburg
13-Gneis/Leopoldskron/

Morzg/Moos
14-Nonntal/Herrnau
15-Altstadt/Mülln
16-Josefiau/Alpenstraße

Anteil
in
%

26,9

23,2
28,4
29,0
25,5
28,1
24,2
22,3
29,4
30,2
28,3
30,0
24,3
25,4

24,7
22,0
28,4

1995

Verändg.
in Pro-

zentpkt.

-

+ 2,0
+ 1,1
-0,5
-0,2
-1,3
-1,7
+ 0,2
+ 0,8
-0,9
+ 1J
+ 0,7
+ 0,1

-1,4
-0,3
+ 1,3

Anteil
in
%

26,9

23,2
26,4
27,9
26,0
28,3
25,5
24,0
29,2
29,4
29,2
28,3
23,6
25,3

26,1
22,3
27,1

1994

Verändg.
in Pro-

zentpkt.

+ 2,8

-0,5
+ 5,2
+ 4,8
+ 3,4
+ 4,7
+ 0,1
-0,1
+ 4,2
+ 4,9
+ 3,5
+ 4,3
-0,5
+ 0,2

+ 2,0
+ 1,3
+ 1,3

1990

Anteil
in
%

24,1

23,7
21,2
23,1
22,6
23,6
25,4
24,1
25,0
24,5
25,7
24,0
24,1
25,1

24,1
21,0
25,8
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1.5 Grüne

- 11,4% der bei der Nationalratswahl vom 17.12.1995 abgegebenen gültigen Stimmen entfielen auf die
Grünen. Gegenüber der Nationalratswahl vom Oktober 1994 bedeutet dies einen Verlust um 2.041
Stimmen (-26,8%) bzw. eine Verringerung des Anteilswertes von 11,4% auf 7,5%, also einen
Verlust um 3,9 Prozentpunkte. Seit der erstmaligen Kandidatur der Grünen bei einer
Nationalratswahl, im Jahre1983, stellen die 7,5% das zweitschlechteste Ergebnis dar,- schlechter
war es nur noch im Jahre 1983 selbst, mit 6,3%.

- In den 16 Wahlbezirken der Stadt streute der Stimmenanteil der Grünen zwischen 9,8% im Bezirk 7
(Aigen/Abfalter/Glas) und 5,3% im Bezirk 8 (Lehen). Gegenüber der Nationalratswahl 1994
verzeichneten die Grünen in allen 16 Bezirken sowohl absolute Rückgänge, als auch Anteilsverluste.
Die höchsten absoluten Verluste (150 und mehr) entfielen auf die Bezirke 6 (Parsch), 8 (Lehen), 9
(Liefering), 10 (Maxglan/Aiglhof), 12 (Riedenburg) und 13 (Gneis/Leopoldskron/Morzg/Moos). Die
höchsten Verluste bei den Anteilswerten (5 Prozentpunkte und mehr) ergaben sich in den Bezirken
12 (Riedenburg), 15 (Altstadt/Mülln) und 1 (Neustadt/Äußerer Stein).

Während die Grünen bei der Nationalratswahl 1994 noch in 12 Wahlbezirken Anteilswerte von 10% und
darüber verzeichneten, erreichten sie bei der Nationalratswahl 1995 in keinem Bezirk die 10% Marke.
Das alternative Wahlergebnis (Anteil der für die Grünen abgegebenen Stimmen, bezogen auf die
Anzahl der Wahlberechtigten) schwankte von 7,4% im Bezirk 7 (Aigen/Abfalter/Glas) bis 3,9% im
Bezirk 8 (Lehen).

Die Entwicklung der für die Grünen in den einzelnen Wahlbezirken, bei den 3 letzten
Nationalratswahlen abgegebenen Stimmen, kann der nachfolgenden Tabelle entnommen werden.

Grüne Bezirksergebnisse Nationalratswahlen 1995 -1994 -1990

Stadt Salzburg zusammen

davon Wahlbezirke

O1-Neustadt/Äußerer Stein
02-Elisabethvorstadt
O3-Itzling/Kasern/Sam
O4-Gnigl/Langwied
05-Schallmoos
06-Parsch
O7-Aigen/Abfalter/Glas
08-Lehen
09-Liefering
10-Maxglan
11-Taxham
12-Riedenburg
13-Gneis/Leopoldskron/

Morzg/Moos
14-Nonntal/Herrnau
15-Altstadt/Mülln
16-Josef iau/Alpenstraße

Anteil
in
%

7,5

9,7
7,3
6,3
7,4
7,5
9,6
9,8
5,3
6,3
7,3
5,6
8,8
9,0

8,3
9,4
7,6

1995
Verändg.

in Pro-
zentpkt.

-3,9

-5,2
-2,7
-3,5
-3,3
-3,8
-4,4
-4,6
-2,7
-3,6
-3,6
-2,9
-7,2
-4,3

-3,5
-5,7
-4,2

Anteil
in
%

11,4

14,9
10,0
9,8
10,7
11,3
14,0
14,4
8,0
9,9
10,9
8,5
16,0
13,3

11,8
15,1
11,8

1994
Verändg.

in Pro-
zentpkt.

+ 0,1

+ 0,4
+ 1,1
+ 0,8
-0,5
+ 0,1
-0,8
-1,3
-0,1
+ 1,4
+ 0,8
-1,0
+ 0,2
-0,4

-1,6
-0,6
+ 1,0

1990
Anteil

in
%

11,3

14,5
8,9
9,0
11,2
11,2
14,8
15,7
8,1
8,5
10,1
9,5
15,8
13,7

13,4
15,7
10,8
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1.6: Liberales Forum

- Das Liberale Forum, welches bei Nationalratswahlen 1994 erstmals kandidierte, erreichte bei der
Nationalratswahl vom 17.12.1995 8,4% der gültig abgegebenen Stimmen. Gegenüber Oktober 1994
bedeutet dies einen absoluten Stimmengewinn um 118 (+1,9%), während sich der Anteilswert von
9,1% auf 8,4%, also um -0,7% Prozentpunkte, verringerte. Der Anteil von 9,1% heißt, daß das
Liberale Forum, die Grünen überholte und derzeit hinter SPÖ, FPÖ und ÖVP am 4. Platz steht.

- In den 16 Wahlbezirken der Stadt streute der Stimmenanteil von 11,6% im Bezirk 7
(Aigen/Abfalter/Glas) bis 6,2% im Bezirk 3 (Itzling/Kasern/Sam). Gegenüber der Nationalratswahl
vom Oktober 1994 verzeichnete das Liberale Forum in 10 Bezirken absolute Stimmengewinne
(höchster Wert: +67, im Bezirk 9/Liefering) und in 6 Bezirken absolute Stimmenverluste (höchster
Wert: -44, im Bezirk 13 Gneis/Leopoldskron/Morzg/Moos). Die Veränderung der Anteilswerte streute
geringfügig zwischen +0,7% Prozentpunkten im Bezirk 1 (Neustadt/Äußerer Stein) und -2,2
Prozentpunkte im Bezirk 12 (Riedenburg). Während das Liberale Forum bei der Nationalratswahl
1994 noch in 7 Bezirken über 10% der gültigen Stimmen erhielt, waren es am 17.12.1995 nur noch
5 Bezirke. In 13 Wahlbezirken erzielte das Liberale Forum einen höheren Anteilswert als die Grünen.
Das alternative Wahlergebnis (Anteil der für das Liberale Forum abgegebenen Stimmen, bezogen
auf die Anzahl der Wahlberechtigten) streute von 8,8% im Bezirk 7(Aigen/Abfalter/Glas) bis 4,8% in
den Bezirken 2 (Elisabethvorstadt) und 3 (Itzling/Kasern/Sam).

Die Entwicklung der für das Liberale Forum in den einzelnen Wahlbezirken, bei den 2 letzten
Nationalratswahlen abgegebenen Stimmen, kann der nachfolgenden Tabelle entnommen werden.

Liberales Forum - Bezirksergebnisse Nationalratswahl 1995 -1994

Stadt Salzburg zusammen

davon Wahlbezirke

01-Neustadt/Äußerer Stein
02-Elisabethvorstadt
O3-Itzling/Kasern/Sam
O4-Gnigl/Langwied
05-Schallmoos
06-Parsch
O7-Aigen/Abfalter/Glas
08-Lehen
09-Liefering
10-Maxglan
11-Taxham
12-Riedenburg
13-Gneis/Leopoldskron/

Morzg/Moos
14-Nonntal/Herrnau
15-Altstadt/Mülln
16-Josefiau/Alpenstraße

1995

Anteil Verändg.
in in Pro-
% zentpkt.

8,4 - 0,7

11,0 +0,7
6,6 - 0,8
6,2 - 0,8
8,3 - 0,6
8,3 - 0,3

10,6 -1,7
11,6
6,6 - 0,9
7,4 + 0,1
7,2 - 0,8
6,8 - 0,7

10,9 -2,2
9,5 -1,6

9,2 - 0,9
11,5 -0,2
9,7 + 0,3

1994

Anteil
in
%

9,1

10,3
7,4
7,4
8,9
8,6

12,3
11,6
7,5
7,3
8,0
7,5

13,1
11,1

10,1
11,7
9,4
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2.1: - Nichtwäher - Methodische Hinweise

- Die Anzahl der NichtWähler läßt sich auf zweierlei Art erfassen. Erstens als rechnerische Differenz
zwischen der Anzahl der abgegebenen Stimmen und der Anzahl der Wahlberechtigten. Diese
errechnete Zahl hat den Vorteil, daß sie verhältnismäßig rasch verfügbar ist, jedoch den Nachteil,
daß bei dieser Methode keine weiteren Angaben über diese Personengruppe (Alter, Geschlecht)
ausgewiesen werden können. Diese, eben beschriebene Methode zur Berechnung der Anzahl der
NichtWähler, wird in der vorliegenden Publikation, mit Ausnahme der Tabelle 2 (Stadt- und
Bezirksergebnisse), generell verwendet. Die zweite Methode zur Erfassung der NichtWähler besteht
darin, nach der Wahl sämtliche Wählerverzeichnisse in Hinblick auf NichtWähler auszuwerten. Diese
Erfassung ermöglicht als einzige eine tiefer gehende regionale Gliederung und das Erarbeiten von
demographischen Strukturdaten über die Nichtwähler. Diese Methode wird in der vorliegenden
Publikation für alle Tabellen der Serie Nr. 2 verwendet. (Wahlberechtigte und Nichtwähler nach Alter,
Geschlecht und Wahlbezirken).

Daß diese, eben beschriebenen Methoden, zu unterschiedlichen Ergebnissen, was die Anzahl der
Nichtwähler bzw. die Höhe des Nichtwähleranteiles betrifft, führen, hat folgenden Ursachen:
Bei der manuellen Erfassung der Nichtwähler müssen alle, in die Wählerverzeichnisse eingestempelten
Wahlkartenwähler als Wähler behandelt werden, da keine Kontrolle darüber existiert, ob ein
Wahlkartenwähler tatsächlich wählen geht oder nicht. Außerdem sind bei der manuellen Erfassung
trotz aller Sorgfalt, Eingabefehler möglich.
Außerdem muß darauf hingewiesen werden, daß die in der Tabelle 1, für die Stadt und die einzelnen
Bezirke, ausgewiesenen Zahlen über abgegebene Stimmen (Wahlbeteiligung) insofern etwas verzerrt
sind, als Wahlkartenwähler der Wahlberechtigten jenes Sprengeis (Bezirkes) zugerechnet werden
müssen, in dem sie ihre Stimme abgeben und nicht jenem Sprengel, in dem sie eigentlich
wahlberechtigt wären.

Nationalrotswohl '95
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2.2: NichtWähler - Ergebnis

• Der errechnete Nichtwähleranteil (Definition siehe 2.1) betrug bei der Nationalratswahl vom
17.12.1995 23,3%. 1994 lag dieser Wert noch auf dem historischen Höchststand von 31,7%.
Erstmals seit der Nationalratswahl im Jahre 1983, ab der die Wahlbeteiligung ständig sank, ist damit
bei der Wahl vom Dezember 1995 ein gewaltiger positiver Aufschwung im staatsbürgerlichen
Verhalten der Wahlberechtigten feststellbar. Erstaunlich daran ist, daß es gelungen ist, dieses
Verhalten bei den Bürgern, trotz großer, berechtigter Befürchtungen wegen des knappen Zeitraumes
zwischen den beiden Nationalratswahlen, zu erreichen. Erstmals seit langer Zeit stellt damit die
"Partei der NichtWähler" nicht mehr die weitaus größte Gruppe innerhalb der Wahlberechtigten. Daß
die Anzahl der Nichtwähler trotzdem noch viel zu hoch ist, zeigt die Tatsache, daß die NichtWähler
bei dieser Wahl hinter der SPÖ an 2. Stelle liegen. Im Anschluß an diese Wahl läßt sich aber auch
behaupten, daß klare Standpunkte der wahlwerbenden Parteien, verbunden mit essentiellen
Themen, sehr wohl imstande sind, die Wahlbeteiligung der Bürger positiv zu beeinflussen.

D e r erhobene Nichtwähleranteil (Definition siehe 2.1) betrug bei der Nationalratswahl vom
17.12.1995 19,2%, - das entspricht einer erhobenen Anzahl von 18.869 NichtWählern. Bei der
Nationalratswahl des Jahres 1994 lag der Nichtwähleranteil bei 26,5% und entsprach einer Anzahl
von 26.444 NichtWählern. Die Anzahl der Nichtwähler hat sich, im Vergleich zur Nationalratswahl
1994, demnach um 7.575 Personen (-28,7%) verringert. Der Anteil der Nichtwähler an der Zahl der
Wahlberechtigten sank von 26,5% auf 19,2%, was einer Verringerung um 7,3 Prozentpunkte
entsprach.

Nationalratswahl '95
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berechtigten je Altersgruppe

Prozent

insgesamt

Jungwähler

unter 30 Jahre
(ohne Jungwähler)

30 - 39 Jahre

40 - 49 Jahre

sssggsggsasg&s

50-59 Jahre

60 und darüber

1995
1994
1990

10 30
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Der erhobene Nichtwähleranteil von 19,2% verteilte sich wie folgt auf die 16 Wahlbezirke der Stadt
Salzburg: Der höchste Anteil entfiel mit 22,1% auf den Bezirk 5 (Schallmoos), der niedrigste Anteil mit
14,9% auf den Bezirk 13 (Gneis/Leopoldskron/Morzg/Moos). Als Nichtwählerhochburgen profilierten
sich auch bei dieser Wahl, ähnlich wie bei den vergangenen Nationalrats-, Landtags- und
Gemeinderatswahlen, die Wahlbezirke 5(Schallmoos), 2 (Elisabethvorstadt) und 9 (Liefering).

Geht man von der Ebene der 16 Wahlbezirke auf die Ebene der 151 Wahlsprengel (mit eigenem
Wählerverzeichnis), so ergibt sich naturgemäß eine wesentlich breitere Streuung des
Nichtwähleranteiles. Die Eckpunkte der Streuung bilden dabei der Sprengel 12-01 (Rosittensiedlung)
mit einem Nichtwähleranteil von 11,5% und der Sprengel 09-05 (Liefering Ost, westlich vom
Ausstellungszentrum) mit einem Nichtwähleranteil von 32,3%. Bei den Sprengein mit hoher
Wahlbeteiligung fällt auf, daß es sich dabei nicht mehr ausschließlich um jene Sprengel handelt, in
denen die großen städtischen Seniorenheime situiert sind, sondern um Gebiete, die über das ganze
Stadtgebiet verteilt sind. Bei den Sprengein mit den höchsten Nichtwähleranteilen, von über 30%, ist
signifikant eine Ballung im Bereich Liefering Ost, westlich des Ausstellungszentrums, feststellbar.

Die Aufgliederung der 18.869 NichtWähler nach dem Geschlecht ergab das folgende Ergebnis: 44%
aller NichtWähler waren Männer, 56% Frauen. Das entspricht fast exakt der Geschlechterproportion bei
den Wahlberechtigten. Da auch die Nichtwähleranteil von 19,2% nur zwischen 19,3% bei den Männern
und 19,2% bei den Frauen schwankt, kann man auch nicht mehr von einem geschlechtsspezifischen
Unterschied bei der Ausübung des Wahlrechtes sprechen.

Die Strukturierung der NichtWähler nach Altersgruppen ermöglicht die folgenden Aussagen: Mit
steigendem Alter sinkt in der Regel der Nichtwähleranteil: Bei den Jungwählern betrug er 30,6%, in der
Altersgruppe der unter 30jährigen (ohne Jungwähler) 28,3%, bei den 30 bis 39jährigen 21,4%, bei den
40 bis 49jährigen 17,8%, bei den 50 bis 59jährigen 13,2%, um schließlich bei den über 60jährigen leicht
auf 15,7% (Alters- und Krankheitsbedingt ?) anzusteigen. Gegenüber der Nationalratswahl 1994 ist der
Nichtwähleranteil in fast allen Altersgruppen stark gesunken. - In der Gruppe der Jungwähler und der
über 60jährigen lag der Nichtwähleranteil der Frauen über dem der Männer, ein Faktum, das bereits bei
der Nationalratswahl 1994 auffiel. Noch 2 regionale Besonderheiten: Im Wahlbezirk 2
(Elisabethvorstadt) gingen 40,5% der Jungwähler nicht zur Wahl und in der Altersgruppe der unter
30jährigen (ohne Jungwähler) war der Wahlbezirk 15 (Altstadt/Mülln) mit einem Nichtwähleranteil von
35,6% der Spitzenreiter.
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Tabelle 1:
Stadt Salzburg

abgegebene Stimmen

davon ungültig

gültig

Parteisummen:

SPÖ
ÖVP
FPÖ
GRÜNE
LIF
NEIN
KPÖ

NR-Wahl

abs.

75.210

1.164

74.046

24.146
17.182
19.931
5.572
6.216

812
187

95

%

76,69

1,55

98,45

32,61
23,20
26,92

7,53
8,39
1,10
0,25

NR-Wahl 94

abs.

68.254

1.234

67.020

19.495
14.674
18.022
7.613
6.098

650

%

68,35

1,81

98,19

29,09
21,89
26,89
11,36
9,10
0,97

Nicht kandidiert

Veränderung 94/95

abs.

+6.956

-70

+7.026

+4.651
+2.508
+1.909
-2.041

+118
+162

%-Pkt

+8,34

-0,26

+0,26

+3,52
+1,31
+0,03
-3,83
-0,70
+0,13

Magistrat Salzburg
Amt für Statistik \
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Wahlberechtigte:

abgegebene gültige
Stimmen:

Parteisummenanteil an der Anzahl
der gültigen Stimmen
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1) NRW = Nationalratswahl
2) LIF = Liberales Forum
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Tabelle 7 ;
Wahlbezirk 01
Neustadt / Äußerer Stein

abgegebene Stimmen

davon ungültig

gültig

Parteisummen:

SPÖ
ÖVP
FPÖ
GRÜNE
LIF
NEIN
KPÖ

NR-Wahl

abs.

2.201

24

2.177

582
595
504
212
239

40
5

95

%

74,46

1,09

98,91

26,73
27,33
23,15
9,74

10,98
1,84
0,23

NR-Wahl 94

abs.

1.996

29

1.967

457
515
456
293
203

24

%

65,51

1,45

98,55

23,23
26,18
23,18
14,90
10,32
1,22

Nichtkandidiert

Veränderung 94/95

abs.

+205

-5

+210

+125
+80
+48
-81
+36
+16

%-Pkt

+8,95

-0,36

+0,36

+3,50
+1,15
-0,03
-5,16
+0,66
+0,62

Magistrat Salzburg
Amt für Statistik l
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Tabelle 1:
Wahlbezirk 02
Elisabethvorstadt

abgegebene Stimmen

davon ungültig

gültig

Parteisummen:

SPÖ
ÖVP
FPÖ
GRÜNE
LIF
NEIN
KPÖ

NR-Wahl

abs.

3.061

67

2.994

1.182
494
851
218
199
32
18

95

%

73,62

2,19

97,81

39,48
16,50
28,42

7,28
6,65
1,07
0,60

NR-Wahl 94

abs.

2.739

66

2.673

1.019
438
706
268
198
21

%

63,67

2,41

97,59

38,12
16,39
26,41
10,03
7,41
0,79

Nicht kandidiert

Veränderung 94/95

abs.

+322

+1

+321

+163
+56

+145
-50
+1

+11

%-Pkt

+9,95

-0,22

+0,22

+1,36
+0,11
+2,01
-2,74
-0,76
+0,28

Magistrat Salzburg
Amt für Statistik
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Tabelle 7 :
Wahlbezirk 03
Itzling / Käsern / Sam

abgegebene Stimmen

davon ungültig

gültig

Parteisummen:

SPÖ
ÖVP
FPÖ
GRÜNE
LIF
NEIN
KPÖ

NR-Wahl

abs.

5.431

81

5.350

2.102
943

1.554
336
334

66
15

95

%

77,41

1,49

98,51

39,29
17,63
29,05

6,28
6,24
1,23
0,28

NR-Wahl

abs.

4.985

104

4.881

1.779
819

1.360
480
340

70

94

%

69,35

2,09

97,91

36,45
16,78
27,86

9,83
6,97
1,43

Nicht kandidiert

Veränderung

abs. %

+446

-23

+469

+323
+124
+194
-144

-6
-4

94/95

-Pkt

+8,06

-0,59

+0,59

+2,84
+0,85
+1,18
-3,55
-0,72
-0,20

Magistrat Salzburg
Amt für Statistik l
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Tabelle 1:
Wahlbezirk 04
Gnigl / Langwied

Nationolrotswahl '95

abgegebene Stimmen

davon ungültig

gültig

Parteisummen:

SPÖ
ÖVP
FPÖ
GRÜNE
LIF
NEIN
KPÖ

NR-Wahl

abs.

4.379

60

4.319

1.580
902

1.103
318
357

51
8

95

%

79,76

1,37

98,63

36,58
20,88
25,54

7,36
8,27
1,18
0,19

NR-Wahl 94

abs.

3.849

90

3.759

1.234
744
977
402
336

47

%

69,83

2,34

97,66

32,83
19,79
25,99
10,69
8,94
1,25

Nicht kandidiert

Veränderung

abs. %

+530

-30

+560

+346
+158
+126

-84
+21

+4

94/95

-Pkt

+9,93

-0,97

+0,97

+3,75
+1,09
-0,45
-3,33
-0,67
-0,07

Magistrat Salzburg
Amt für Statistik mm
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Tabelle 1:
Wahlbezirk 05
Schallmoos

Nationalratswahl '95

abgegebene Stimmen

davon ungültig

gültig

Parteisummen:

SPÖ
ÖVP
FPÖ
GRÜNE
LIF
NEIN
KPÖ

NR-Wahl

abs.

3.916

76

3.840

1.368
719

1.078
288
317

57
13

95

%

74,14

1,94

98,06

35,63
18,72
28,07
7,50
8,26
1,48
0,34

NR-Wahl 94

abs.

3.523

73

3.450

1.116
617
975
390
295

29

%

64,68

2,07

97,93

32,35
17,88
28,26
11,30
8,55
0,84

Nicht kandidiert

Veränderung 94/95

abs.

+393

+3

+390

+252
+102
+103
-102

+22
+28

%-Pkt

+9,46

-0,13

+0,13

+3,28
+0,84
-0,19
-3,80
-0,30
+0,64

Magistrat Salzburg
Amt für Statistik j
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Nationalratswahl '95

Tabelle 7 ;
Wahlbezirk 06
Parsch

abgegebene Stimmen

davon ungültig

gültig

Parteisummen:

SPÖ
ÖVP
FPÖ
GRÜNE
LIF
NEIN
KPÖ

NR-Wahl

abs.

4.855

55

4.800

1.211
1.402
1.161

461
509

53
3

95

%

74,08

1,13

98,87

25,23
29,21
24,19

9,60
10,60
1,10
0,06

NR-Wahl 94

abs.

4.502

46

4.456

884
1.174
1.136

625
549

45

%

66,82

1,02

98,98

19,84
26,35
25,49
14,03
12,32

1,01
Nicht kandidiert

Veränderung 94/95

abs.

+353

+9

+344

+327
+228

+25
-164

-40
+8

%-Pkt

+7,26

+0,11

-0,11

+5,39
+2,86
-1,31
-4,42
-1,72
+0,09

Magistrat Salzburg
Amt für Statistik i§§!
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Tabelle 1 ;
Wahlbezirk 07
Aigen / Abfalter / Glas

Nationalratswohl '95

abgegebene Stimmen

davon ungültig

gültig

Parteisummen:

SPÖ
ÖVP
FPÖ
GRÜNE
LIF
NEIN
KPÖ

NR-Wahl

abs.

4.265

71

4.194

1.023
1.296

935
411
486

35
8

95

%

76,99

1,66

98,34

24,39
30,90
22,29

9,80
11,59
0,83
0,19

NR-Wahl 94

abs.

3.907

56

3.851

823
1.042

924
553
448

39

%

71,28

1,43

98,57

21,37
27,06
23,99
14,36
11,63

1,01
Nicht kandidiert

Veränderung 94/95

abs.

+358

+15

+343

+200
+254
+11

-142
+38

-4

%-Pkt

+5,70

+0,23

-0,23

+3,02
+3,84
-1,70
-4,56
-0,05
-0,18

Magistrat Salzburg
Amt für Statistik i
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Notionalratswahl '95

abgegebene gültige
Stimmen:

Parteisummenanteil an der Anzahl
der gültigen Stimmen

UF2)
-»'Sonst. 1,0

Ute, SPÖ
l l l l l l l l ; , 24,4

m OVP
30,9

1) NRW = Nationalratswahl
2) LIF = Liberales Forum

Magistrat Salzburg
Amt für Statistik
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Nationalratswahl '95

Tabelle 7 ;
Wahlbezirk 08
Lehen

abgegebene Stimmen

davon ungültig

gültig

Parteisummen:

SPÖ
ÖVP
FPÖ
GRÜNE
LIF
NEIN
KPÖ

NR-Wahl

abs.

7.658

146

7.512

3.154
1.159
2.209

396
499

85
10

95

%

75,18

1,91

98,09

41,99
15,43
29,41
5,27
6,64
1,13
0,13

NR-Wahl

abs.

7.060

138

6.922

2.654
1.063
2.020

553
518

73

94

%

66,39

1,95

98,05

38,34
15,36
29,18

7,99
7,48
1,05

Nicht kandidiert

Veränderung

abs. %

+598

+8

+590

+500
+96

+189
-157

-19
+12

94/95

-Pkt

+8,79

-0,05

+0,05

+3,64
+0,07
+0,22
-2,72
-0,84
+0,08

Magistrat Salzburg
Amt für Statistikl
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Nationalratswahl '95

abgegebene gültige
Stimmen:

Parteisummenanteil an der Anzahl
der gültigen Stimmen

Grüne
5,3

LIF2)

6,6 r—*~sonst.l,3

SPO
I I 42>°

Ulli
j-:w:-XwK-:w>:<<v:vivrc%\w*:w^^

11

1) NRW = Nationalratswahl
2) LIF = Liberales Forum

Magistrat Salzburg
? Amt für Statistik i
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Tabelle I:
Wahlbezirk 09
Liefering

Nationalratswahl '95

abgegebene Stimmen

davon ungültig

gültig

Parteisummen:

SPÖ
ÖVP
FPÖ
GRÜNE
LIF
NEIN
KPÖ

NR-Wahl

abs.

7.528

105

7.423

2.596
1.489
2.243

467
546
66
16

95

%

75,17

1,39

98,61

34,97
20,06
30,22

6,29
7,36
0,89
0,22

NR-Wahl

abs.

6.690

122

6.568

2.075
1.335
1.934

651
479

50

94

%

66,17

1,82

98,18

31,59
20,33
29,45

9,91
7,29
0,76

Nicht kandidiert

Veränderung

abs. %

+838

-17

+855

+521
+154
+309
-184

+67
+16

94/95

-Pkt

+9,00

-0,43

+0,43

+3,38
-0,27
+0,77
-3,62
+0,06
+0,13

Magistrat Salzburg
Amt für Statistik i
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Nationalratswahl '95

Tabelle 1 :
Wahlbezirk 10
Moxglan / Aiglhof

abgegebene Stimmen

davon ungültig

gültig

Parteisummen:

SPÖ
ÖVP
FPÖ
GRÜNE
LIF
NEIN
KPÖ

NR-Wah!

abs.

8.253

140

8.113

2.738
1.797
2.299

594
587

71
27

95

%

76,26

1,70

98,30

33,75
22,15
28,34

7,32
7,24
0,88
0,33

NR-Wahl 94

abs.

7.377

138

7.239

2.152
1.492
2.114

786
577

73

%

67,31

1,87

98,13

29,73
20,61
29,20
10,86
7,97
1,01

Nicht kandidiert

Veränderung 94/95

abs.

+876

+2

+874

+586
+305
+185
-192

+10
-2

%-Pkt

+8,95

-0,17

+0,17

+4,02
+1,54
-0,87
-3,54
-0,74
-0,13

Magistrat Salzburg
Amt für Statistik mm
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Notionalrotswahl '95

abgegebene gültige
Stimmen:

mi

Parteisummenanteil an der Anzahl
der gültigen Stimmen

LIF2)

7 2 |—>*on$f. 1,4
Grüne '

7'3 • « liliill,
SPÖ

i i l i l l i l 33-7

iliiliili

I ß 4 % p [iligii filslii iilill IliiiipiiÄiiliÄII l?-ta« pÄÄliisÄ; |Ä;iII)»«lI*al;

Magistrat Salzburg
Amt für Statistik m%
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Nationalratswahl '95

Tabelle 1:
Wahlbezirk 7 7
Taxham

abgegebene Stimmen

davon ungültig

gültig

Parteisummen:

SPÖ
ÖVP
FPÖ
GRÜNE
LIF
NEIN
KPÖ

NR-Wahl

abs.

3.672

59

3.613

1.325
716

1.085
202
244

37
4

95

%

76,15

1,61

98,39

36,67
19,82
30,03
5,59
6,75
1,02
0,11

NR-Wahl 94

abs.

3,396

62

3.334

1.141
651
945
285
251

28

%

68,94

1,83

98,17

34,22
19,53
28,34
8,55
7,53
0,84

Nicht kandidiert

Veränderung 94/95

abs.

+276

-3

+279

+184
+65

+140
-83

-7
+9

%-Pkt

+7,21

-0,22

+0,22

+2,45
+0,29
+1,69
-2,96
-0,78
+0,18
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Nationalratswahl '95

Tabelle 1:
Wahlbezirk 12
Riedenburg

abgegebene Stimmen

davon ungültig

gültig

Parteisummen:

SPÖ
ÖVP
FPÖ
GRÜNE
LIF
NEIN
KPÖ

NR-Wahl

abs.

3.053

39

3.014

761
889
733
266
329

27
9

95

%

73,85

1,28

98,72

25,25
29,50
24,32

8,83
10,92
0,90
0,30

NR-Wahl 94

abs.

2.831

57

2.774

544
731
655
445
363

17

%

67,61

2,01

97,99

19,61
26,35
23,61
16,04
13,09
0,61

Nicht kandidiert

Veränderung 94/95

abs.

+222

-18

+240

+217
+158

+78
-179

-34
+10

%-Pkt

+6,24

-0,74

+0,74

+5,64
+3,14
+0,71
-7,22
-2,17
+0,28

Magistrat Salzburg
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Nationalratswahl '95

Tabelle 1:
Wahlbezirk 13
Gneis / Leopoldskron / Morzg / Moos

abgegebene Stimmen

davon ungültig

gültig

Parteisummen:

SPÖ
ÖVP
FPÖ
GRÜNE
LIF
NEIN
KPÖ

NR-Wahl

abs.

5.765

94

5.671

1.331
1.762
1.442

512
536
72
16

95

%

79,12

1,63

98,37

23,47
31,07
25,43

9,03
9,45
1,27
0,28

NR-Wahl 94

abs.

5.320

78

5.242

1.038
1.519
1.324

696
580

41

%

72,74

1,47

98,53

19,80
28,98
25,26
13,28
11,06
0,78

Nicht kandidiert

Veränderung

abs. %

+445

+16

+429

+293
+243
+118
-184

-44
+31

94/95

-Pkt

+6,39

+0,16

-0,16

+3,67
+2,09
+0,17
-4,25
-1,61
+0,49
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Tabelle 1:
Wahlbezirk 14
Nonntal / Herrnau

Nationalrotswahl '95

abgegebene Stimmen

davon ungültig

gültig

Parteisummen:

SPÖ
ÖVP
FPÖ
GRÜNE
LIF
NEIN
KPÖ

NR-Wahl

abs.

6.026

77

5.949

1.674
1.682
1.467

493
550

62
21

95

%

75,81

1,28

98,72

28,14
28,27
24,66

8,29
9,25
1,04
0,35

NR-Wahl 94

abs.

5.477

107

5.370

1.347
1.361
1.404

635
544
47

%

67,78

1,95

98,05

25,08
25,34
26,15
11,82
10,13
0,88

Nicht kandidiert

Veränderung 94/95

abs.

+549

-30

+579

+327
+321

+63
-142

+6
+15

%-Pkt

+8,02

-0,68

+0,68

+3,06
+2,93
-1,49
-3,54
-0,89
+0,17

Magistrat Salzburg
Amt für Statistik MM
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Nationalratswahl '95

Tabelle 7 ;
Wahlbezirk 15
Altstadt / Mülln

abgegebene Stimmen

davon ungültig

gültig

Parteisummen:

SPÖ
ÖVP
FPÖ
GRÜNE
LIF
NEIN
KPÖ
D

NR-Wahl

abs.

1.461

19

1.442

300
502
317
136
166

18
3

95

%

71,72

1,30

98,70

20,80
34,81
21,98

9,43
11,51

1,25
0,21

NR-Wahl 94

abs.

1.290

20

1.270

196
425
283
192
149

16

%

62,02

1,55

98,45

15,43
33,46
22,28
15,12
11,73

1,26
Nicht kandidiert

Veränderung 94/95

abs.

+171

-1

+172

+104
+77
+34
-56
+17
+2

%-Pkt

+9,70

-0,25

+0,25

+5,37
+1,35
-0,30
-5,69
-0,22
-0,01

Magistrat Salzburg
Amt für Statistik i
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Nationalratswahl '95

Tabelle 1:
Wahlbezirk 16
Joseflau / Alpenstraße

abgegebene Stimmen

davon ungültig

gültig

Parteisummen:

SPÖ
ÖVP
FPÖ
GRÜNE
LIF
NEIN
KPÖ

NR-Wahl

abs.

2.879

40

2.839

974
528
806
217
275

32
7

95

%

75,29

1,39

98,61

34,31
18,60
28,39
7,64
9,69
1,13
0,25

NR-Wahl 94

abs.

2.628

41

2.587

839
465
700
304
244
25

%

68,08

1,56

98,44

32,43
17,97
27,06
11,75
9,43
0,97

Nicht kandidiert

Veränderung 94/95

abs.

+251

-1

+252

+135
+63

+106
-87
+31
+7

%-Pkt

+7,20

-0,17

+0,17

+1,88
+0,62
+1,33
-4,11
+0,25
+0,16

Magistrat Salzburg
Amt für Statistik l
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S P E Z I E L L E R W A H L B E Z I R K

(nur mit Wahlkarten)

Wahlbezirk 17: Wahlkartensprengel

abgegebene Stimmen

davon ungültig

gültig

Parteisummen:

SPÖ
ÖVP
FPÖ
GRÜNE
LIF
NEIN
KPÖ

NR-Wahl

abs.

83

1

82

24
25
14
9
6
4
0

95

%

0,00

1,20

98,80

29,27
30,49
17,07
10,98
7,32
4,88
0,00

NR-Wahl 94

abs.

43

1

42

18
6

10
5
1
2

%

0,00

2,33

97,67

42,86
14,29
23,81
11,90
2,38
4,76

Nicht kandidiert

Veränderung 94/95

abs.

+40

+0

+40

+6
+19
+4
+4
+5
+2

%-Pkt

+0,00

-1,12

+1,12

-13,59
+16,20

-6,74
-0,93
+4,94
+0,12

90



S P E Z I E L L E R W A H L B E Z I R K

(nur mit Wahlkarten)

Wahlbezirk 18: Fliegende Wahlkommission

abgegebene Stimmen

davon ungültig

gültig

Parteisummen:

SPÖ
ÖVP
FPÖ
GRÜNE
LIF
NEIN
KPÖ

NR-Wahl

abs.

429

5

424

161
107
96
23
29

4
4

95

%

0,00

1,17

98,83

37,97
25,24
22,64

5,42
6,84
0,94
0,94

NR-Wahl

abs.

430

5

425

150
136
70
43
21

3

94

%

0,00

1,16

98,84

35,29
32,00
16,47
10,12
4,94
0,71

Nicht kandidiert

Veränderung 94/95

abs.

-1

+0

-1

+11
-29
+26
-20
+8
+1

%-Pkt

+0,00

+0,00

-0,00

+2,68
-6,76
+6,17
-4,69
+1,90
+0,24

91



S P E Z I E L L E R W A H L B E Z I R K

(nur mit Wahlkarten)

Wahlbezirk 19: Besondere Wahlkommission

abgegebene Stimmen

davon ungültig

gültig

Partisummen:

SPÖ
ÖVP
FPÖ
GRÜNE
LIF
NEIN
KPÖ

NR-Wahl

abs.

295

5

290

60
175
34
13
8
0
0

95

%

0,00

1,69

98,31

20,69
60,34
11,72
4,48
2,76
0,00
0,00

NR-Wahl 94

abs.

211

1

210

29
141
29
7
2
0

%

0,00

0,47

99,53

13,81
67,14
13,81
3,33
0,95
0,00

Nicht kandidiert

Veränderung 94/95

abs.

+84

+4

+80

+31
+34

+5
+6
+6
+0

%-Pkt

+0,00

+1,22

-1,22

+6,88
-6,80
-2,09
+1,15
+1,81
+0,00

92
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Magistrat Salzburg
Ami für Statistik

Veröffentlichungen im Rahmen der Reihe "Salzburg in Zahlen "

N„mmer »**£>»• T i t e l

1 1972 Verbraucherpreisindex - Verbraucherpreise
2 1973 Gastarbeiter (Kurzinformation)
3 1973 Gemeinderats-, Landtags- und Nationalratswahlen seit 1945
4 1973 Schüler der Stadt nach Herkunftsregion und Schulstandort
5 1975 Beschäftigte - Arbeitslose - Gastarbeiter
6 1977 Land- und forstwirtschaftliche Betriebe - Bodennutzung
7 1978 Arbeitsstätten und Beschäftigte in der Stadt Salzburg
8 1978 Einwohner der Stadt Salzburg (Personenstandsaufnahme 1976)
9 1980 Flächendaten, Gastarbeiter und NichtWähler

10 1981 Vorläufige Ergebnisse der Volks-,Häuser-, Wohnungs- und Arbeitsstättenzählung 1981
11 1984 Löhne und Preise in der Stadt Salzburg
12 1985 Wohnbauleistungen in Gemeinden über 10.000 Einwohner
13 1985 Die Pendler der Stadt Salzburg 1971/81
14 1985 Berufs- und Bildungsstruktur in den statistischen Zählsprengeln der Stadt Salzburg
15 1986 Ausgewählte Strukturdaten für die statistischen Bezirke der Stadt Salzburg
16 1986 Die Nationalratswahl vom 23.11.1986
17 1987 Die Gewichtung der Landeshauptstadt Salzburg am Bundesland Salzburg
18 1987 Die Flächennutzung des Stadtgebietes
19 1987 Die Gemeinderatswahl vom 4.10.1987
20 1987 Einwohnerentwicklung in den statistischen Bezirken der Stadt Salzburg
21 1987 Seniorenbefragung der Stadtgemeinde Salzburg
22 1987 Die Bevölkerung der Stadt Salzburg nach wirtschaftlichen und sozialen Merkmalen
23 1989 Die Landtagswahl vom 12.3.1989
24 1990 Die Nationalratswahl vom 7.10.1990
25 1991 Vorläufige Ergebnisse der Volkszählung 1991
26 1992 Die Gemeinderatswahl vom 4.10.1992

1/90 1990 Der Fremdenverkehr im Jahre 1989
2/90 1990 Gebäude, Wohnungen, Grundstückspreise
3/90 1990 Sozialwesen
1/91 1991 Der Fremdenverkehr im Jahre 1990
2/91 1991 Sozialwesen
1/92 1992 Der Fremdenverkehr im Jahre 1991
2/92 1992 Gebäude, Wohnungen, Grundstückspreise
3/92 1992 Sozialwesen
1/93 1993 Der Fremdenverkehr im Jahre 1992
2/93 1993 Gebäude, Wohnungen, Grundstückspreise
3/93 1993 Ausgewählte Wirtschafts- und Finanzdaten
4/93 1993 Sozialwesen
1/94 1994 Der Fremdenverkehr im Jahre 1993
2/94 1994 Die Landtagswahl vom 13.3.1994
3/94 1994 Gebäude, Wohnungen, Grundstückspreise
4/94 1994 Die Nationalratswahl vom 9.10.1994
5/94 1994 Statistisches Jahrbuch der Stadt Salzburg 1992/93
6/94 1994 Kultur, Unterricht, Bildung und Sport im Jahre 1993
7/94 1994 Ausgewählte Wirtschafts-und Finanzdaten für das Jahr 1993
1/95 1995 Der Fremdenverkehr im Jahre 1994
2/95 1995 Volks-, Häuser- und Wohnungs-, Arbeitsstättenzählung 1991
3/95 1995 Gebäude, Wohnungen, Grundstückspreise
4/95 1995 Kultur, Unterricht, Bildung und Sport im Jahre 1994
5/95 1995 Das Wohlfahrtswesen im Jahre 1994
6/95 1995 Ausgewählte Wirtschafts- und Finanzdaten für das Jahr 1994
7/95 1995 Die Nationalratswahl vom 17.12.1995




